
  

 

Volkswirtschaft und Inneres 
Kontaktstelle für Wirtschaft 
Zwinglistrasse 6 
CH-8750 Glarus 
 

  

Medienmitteilung 
 
 
Trägerschaftsmodell Tourismus und Freizeit im Glarnerland 

Glarner Tourismusorganisation ab 2019 geplant 
 
Glarus, 5. März 2018 * * * Ein grosses Stück Arbeit haben die drei Glarner Gemeinden, 

die vier Tourismusorganisationen im Glarnerland und wichtige Leistungsträger wie 

die grössten Bergbahnen in Zusammenarbeit mit dem Kanton Glarus seit 2016 geleis-

tet. Nun liegen die Absichtserklärungen aller Beteiligten mit Schlüsselfunktion vor. 

Damit ist der Weg geebnet für die Debatten im Landrat und an den Gemeindever-

sammlungen über das neue Trägerschaftsmodell Tourismus und Freizeit im Glarner-

land.  

 

Zu den Hauptbestandteilen der Tourismusstrategie 2016 bis 2019 gehört die Überführung 

des «Produktmanagement Glarnerland» in eine gefestigte organisatorische Struktur. Zentral 

ist die Forderung des Landrats, eine institutionalisierte Lösung für den Glarner Tourismus 

bereits vor Ende der Strategieperiode zu schaffen. Zu diesem Zweck ist unter dem Vorsitz 

des federführenden Departements Volkswirtschaft und Inneres eine breit abgestützte Pro-

jektgruppe aktiv. Vertreterinnen und Vertreter der vier Glarner Tourismusorganisationen, der 

beiden grössten Sportbahnen, des Kantons und der Gemeinden bilden die Projektgruppe für 

das Trägerschaftsmodell Tourismus und Freizeit im Glarnerland. 

 

Erreichte und bevorstehende Meilensteine 

Inzwischen haben alle Beteiligten mit Schlüsselfunktion die Absicht erklärt, das neue Träger-

schaftsmodells gemeinsam zu unterstützen. «Damit haben wir einen Meilenstein erreicht, der 

den Weg zur Landratsdebatte und zu den Gemeindeversammlungen ebnet», freut sich Re-

gierungsrätin Marianne Lienhard, Departement Volkswirtschaft und Inneres. Die künftige 

Organisation soll ihren Leistungsauftrag mit einem jährlichen Budget von 1,1 Millionen Fran-

ken bestreiten, das sich zu einem Drittel aus Beiträgen des Kantons, der Gemeinden und der 

Tourismuswirtschaft zusammensetzt. 

 

Leistungsauftrag wird konkretisiert 

Damit die künftige Tourismusorganisation ihren Betrieb 2019 aufnehmen kann, behandeln 

der Landrat und die Gemeindeversammlungen die Vorlage noch im laufenden Jahr. Um 

auch diese Meilensteine zu erreichen, arbeitet das Projektteam derzeit an der Konkretisie-
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rung des Leistungsauftrags der Organisation. Klar ist bereits heute: Während die bereits be-

stehenden Tourismusorganisationen und die Gemeinden auch künftig für die Gästebetreu-

ung/-information, Veranstaltungen und Infrastruktur zuständig sind, ist die neue Organisation 

für das überregionale Marketing, die Markenführung, Kooperationen, Digitalisierung und 

Drucksachen verantwortlich. «Damit der Landrat und die Gemeindeversammlungen wissen, 

wofür die kantonalen und kommunalen Beiträge eingesetzt werden, ist die Formulierung des 

konkreten Leistungsauftrags im Mai dieses Jahres geplant», erläutert Marianne Lienhard die 

aktuellen Arbeiten des Projektteams und ergänzt: «Mich freut es besonders, dass mit Amden 

& Weesen Tourismus auch eine Destination aus der Region einen Anschluss an die neue 

Glarner Tourismusorganisation prüft. Solche Partnerschaften sind wichtig, um der neuen 

Organisation noch mehr Kraft zu verleihen.» 

 

Projektteam Trägerschaftsmodell Tourismus und Freizeit im Glarnerland 

Tourismusorganisationen: Urs Bäbler (Elm Ferienregion), Fritz Trümpi (Braunwald-

Klausenpass Tourismus), Kaspar Marti (Glarus Service), Urs Brotschi und Andreas 

Neumann (Glarus Nord Tourismus), Thomas Exposito (Amden & Weesen Tourismus) 

Sportbahnen: Bruno Landolt (Sportbahnen Elm), Fritz Trümpi (Sportbahnen Braunwald) 

Kanton Glarus: RR Marianne Lienhard (Vorsitz), Stefan Elmer (Standortentwicklung) 

Gemeinden: GP Martin Laupper (Glarus Nord), GP Christian Marti (Gemeinde Glarus), GP 

Mathias Vögeli (Glarus Süd) 

Ohne Stimmrecht: Gisela Thomann (Produktmanagement Glarnerland), Peter Baetschi und 

Robert Wildhaber (Baertschi Projekt Management) 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt Kanton Glarus: 
Kontaktstelle für Wirtschaft, Stefan Elmer 
Zwinglistrasse 6, CH-8750 Glarus 
Telefon +41 55 646 66 14, E-Mail: stefan.elmer@gl.ch 
 
Departement Volkswirtschaft und Inneres, Marianne Lienhard 
Zwinglistrasse 6, CH-8750 Glarus 
Telefon +41 55 646 66 00, E-Mail: marianne.lienhard@gl.ch  
  



 

3 

 
 

 
Wie der Glarner Gastkantonauftritt am Zürcher Sechseläuten 2017 soll künftig eine 

gefestigte organisatorische Struktur die Tourismus- und Freizeitregion Glarnerland als 

Ganzes sichtbar machen. Bilder: www.flickr.com/glarnerlandeinfachgrandios  
 


